
 

 
 

„Wir sind Europa“  - 

EU-Schwerpunkt in der Vienna Business School 

 

Die Auseinandersetzung mit dem Thema „Österreich und die Europäische Union“ ist ein fixer 

Bestandteil des praxisorientierten und international ausgerichteten Lehrplans der Vienna Business 

School und angesichts der bevorstehenden Europawahl am 7. Juni 2009 besonders aktuell.  

 

Podiumsdiskussion mit Bundesminister Dr. Spindelegger 

Auf Initiative von Bundesschulsprecher Nico Marchetti und mit Unterstützung des Fonds der 

Wiener Kaufmannschaft, dem Schulerhalter, veranstaltete die Vienna Business School 

Akademiestrasse gestern, den 26. Februar 2009, eine Podiumsdiskussion zum Thema  “EU-Wahl”, 

für die Dr. Michael Spindelegger, Bundesminister für europäische und internationale 

Angelegenheiten, als prominenter Diskutant gewonnen werden konnte. Die Diskussionsgruppe – 

Dr. Michael Spindelegger, Außenminister, Dr. Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener 

Kaufmannschaft, Mag. Martin Göbel, Geschäftsführer des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, Dr. 

Wilhelm Miklas, Generalsekretär des Hypoverbandes und Natalie Staniewicz, Vorsitzende der 

Europäischen Schülerbewegung, erörterten diverse Aspekte der Mitgliedschaft Österreichs in der 

EU. Diskutiert wurden beispielsweise Vorteile und Chancen, aber auch Nachteile und Risiken für die 

Österreicher im Allgemeinen und die österreichische Wirtschaft im Speziellen, die Einstellung der 

Österreicher zur EU,  die Europawahl,  die Zukunftsperspektiven der Staatengemeinschaft uvm. 

Gerne stand der Bundesminister den vielen Fragen der interessierten SchülerInnen ausführlich 

Rede und Antwort, die die Chance, Informationen  „aus erster Hand“ zu bekommen, gerne 

wahrnahmen.  

 

VBS Schülerin ist Siegerin des Aufsatzwettbewerbs „Europe 2020“ 

Auch Katharina Widerhofer von der Vienna Business School Hamerlingplatz hat sich gründlich mit 

dem Thema „Europa & EU“ beschäftigt: Die Schülerin der 4. Klasse der sogenannten „English 

Language Class Hamerling“ gewann kürzlich den Aufsatzwettbewerb „You are Europe – Europe 

2020 Essay Competition“, den die britische Botschaft gemeinsam mit dem Wiener Stadtschulrat 

durchgeführt hat.  Aus über 60 Einreichungen wurde die VBS-Schülerin mit ihrem Essay „Europe 

a superpower - From a simple economic community to a fully developed political union“ zur 



Siegerin gekürt und darf sich nun über die Teilnahme an der Jugendkonferenz von Wilton Park in 

West Sussex, Großbritannien, freuen. Wilton Park ist ein akademisch unabhängiges 

Konferenzzentrum des britischen Außenministeriums, das Entscheidungsträger und 

Meinungsführer zu Diskussionen über globale Herausforderungen zusammenbringt. 
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Über die Vienna Business School 
Von der Wirtschaft für die Wirtschaft – so lautet das Motto der Vienna Business School. Wer in Zukunft im 
Wirtschaftsleben erfolgreich sein will, kommt an der Kaderschmiede der Wirtschaft nicht vorbei. Die sechs 
Handelsakademien und Handelsschulen der Vienna Business School geben jungen Nachwuchstalenten das Rüstzeug für 
den erfolgreichen Sprung auf die Karriereleiter mit – durch eine einzigartige, an der Praxis orientierte Ausbildung, 
modernste Lehrmethoden sowie ein breitgefächertes Bildungsangebot.  
 
Ausführliche Informationen zur Vienna Business School und ihren sechs Schulstandorten finden Sie im Internet 
unter www.vienna-business-school.at 
 

Über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft ist eine Non-Profit-Organisation mit den zentralen Aufgaben, Wohlfahrts- und 
Bildungsinstitutionen zu betreiben.  
  
Als Österreichs größter privater Schulhalter neben der katholischen Kirche ist der Fonds führend im Bereich der 
wirtschaftorientierten Aus- und Weiterbildung. Unter der Dachmarke “Vienna Business School” werden sechs 
Handelsakademien und sechs Handelsschulen in Wien und Niederösterreich betrieben. Weiters werden “Kaufmännische 
Kollegs”, zwei “Aufbaulehrgänge” sowie die in Kooperation mit der Wirtschaftskammer Wien gegründeten 
“Fachhochschul-Studiengänge der Wiener Wirtschaft” angeboten. Die Minderheitsbeteiligung an den Humbolt-
Instituten rundet das Engagement im Bildungsbereich ab.  
 
  
Überdies kommt der Fonds auch seiner Verpflichtung gegenüber dem Leben nach der Erwerbsfähigkeit nach. 400 
Senioren finden in der “Park Residenz Döbling” ein mit großem Komfort ausgestattetes Zuhause.  
  
Die Erhaltung der Wohlfahrts- und Bildungseinrichtungen wird durch Erträge aus Finanz- und Immobilienvermögen 
unterstützt. 
  
Weitere Informationen über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft finden Sie unter:  

http://www.vienna-business-school.at/


www.kaufmannschaft.com. 
 
PR-Kontakt:  

Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Mag. Sabine Balmasovich 
Leitung Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Tel:  +43 1 501 13 104 
Fax: +43 1 501 13 150 
balmasovich@kaufmannschaft.com  
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